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Teil 1 Allgemeine Anweisungen

A. Einleitung zur Montageanweisung fiir lhr Schwimmbad

Lesen Sie vor Beginn der Arbeiten alle Anweisungen vollstandig durch!

Dies Anleitung erlautert, wie Sie Ihr Schwimmbad installieren. Befolgen Sie einfach die
Anweisungen Schritt fur Schritt. Beginnen Sie mit dem vorliegenden Teil 1, und nutzen Sie die
Anweisungen in den Abschnitten 2 bis 4, um das gesamte Schwimmbad zusammenzubauen.
Teil 1 enthalt auch Sicherheitsvarschriften und Anweisungen, wie Sie lhr Schwimmbad sauber
und viele Jahre hinweg in gutem Zustand halten. Lesen Sie unbedingt die
Sicherheitsvorschriften und vergewissern Sie sich, dass alle Schwimmbadbenutzer sie lesen
und verstehen!

B. Legen Sie einen Standort fiir lhr Schwimmbad fest!

FALSCH FALSCH RICHTIG

1. Das Gelande
Achten Sie besonders auf die Wahl eines geeigneten Standortes fur lhr Schwimmbad:

Wahlen Sie eine gro3e, moglichst flache und ebene Flache!

Wahlen Sie eine Stelle auf trockener, fester Erde! — Installieren Sie das Schwimmbad nicht auf
Beton, Asphalt, Teerpappe, Sand, Kies, Torfmoor, Holz oder chemisch behandeltem Erdreich!
Fragen Sie bei Ihrem Schwimmbadhandler nach, ob in Ihrer Gegend Cypergras wachst, da
dieses Gras |lhre Schwimmbadfolie durchdringen kann! Inr Handler kann Sie beraten, wie Sie
das Gelande dann am besten vorbereiten.

Ein Gelande mit einem Gefalle muss zunachst eingeebnet werden, indem die héher gelegenen
Bereiche abgegraben werden — und nicht, indem die tiefergelegenen Bereiche aufgeschittet
werden! Gegebenenfalls missen Erdbewegungsmaschinen gemietet werden.

Wichtig:

Die Vorbereitung des Gelandes zahlt zu den wichtigsten Schritten beim Installationsprozess.
Ein geeignetes Fundament gewahrleistet, dass der Rest der Schwimmbadmontage glatt
verlauft und dass beim Wassereinlassen keine Probleme auftreten. Offnen Sie alle
Rahmenkartons und lesen Sie die Anweisungen, bevor Sie beginnen! Lesen Sie insbesondere die
Absatze 2a bzw. 2b (je nach Schwimmbadmodell), und beschaffen Sie sich einen Uberblick Gber
die Montage des Bodens und der Stutzpfeiler, bevor Sie den Boden vorbereiten!



2. Was Sie vermeiden sollten

¥ = -
o
FALSCH FALSCH FALSCH

Errichten Sie Ihr Schwimmbad nicht in der Nahe von bzw. auf:

Uberhangende Aste.

Luftkabel, Wascheleinen.

Unterirdische Rohre und Kabel — Setzen Sie sich mit |lhren Gas-, Strom- und Telefonversorgern
in Verbindung, um vor Beginn von Erdarbeiten unterirdisch verlaufende Rohre und Kabel zu
finden!

Hugeliges und unebenes Gelande.

Gebiete mit schlechter Entwasserung:

Gras, Steine und Wurzeln. Gras verrottet unter der Schwimmbadfolie, und Steine und Wurzeln
kénnen diese beschadigen.

Bereiche, die kurz zuvor mit Unkrautvernichtungsmitteln auf Olbasis, Chemiekalien oder
Dungemitteln behandelt wurden.

3. Planen Sie voraus!

Werden Sie spater in unmittelbarer Nahe ein Holzdeck anbringen? Dann vergessen Sie nicht,
genugend Platz zu lassen!

Werden Sie Schwimmbadzubehor oder andere Gerate benutzen, die einen Strom- oder
Gasanschluss bengtigen? Dann bauen Sie lhr Schwimmbad in der Nahe der entsprechenden
Versorgungsleitungen auf oder lassen Sie diese durch einen Fachmann installieren!



C. Bereiten Sie das Fundament fiir lhr Schwimmbad vor!

1. Markieren Sie die Flachel!
a.) bei Rundbecken

Grale des Schwimmbeckens Aushubgrafie
B3 450m 8550 m
3540 m @640 m
B7y20m B8820m
i?-'_._._.—l_-_|_l—

Jetzt muli der Hamen abgehoben bow. der Plakz van Skeinen und Worzeln gesaubert werden




b) QOvalbecken
Schlagen Sie zwei Pflocke (A) und (B) in den Boden ein! Diese beiden Pflécke stehen auf der
Mittelachse |hres Schwimmbades. Wahlen Sie den richtigen Abstand zwischen diesen Pflocken
unter Zuhilfenahme der nachstehenden Tabelle.

Schwimmbadgréie Abstand zwischen den beiden Pflécken (A) und (B)
12'x18° 6-0""0183 cm)
12°x24° 12°-0"'(366 cm)
15x24° 9-0"" (275 cm)
15'x 30° 15°-0°'(457 cm)
18 'x 33° 15°-0°'(457 cm)
21'x42° 21°-0""(640 cm)

Spannen Sie eine Schnur zwischen Pflock (A) und einer Farbspriuhdose, und markieren Sie einen
Kreis auf dem Erdoden! Wiederholen Sie diesen Vorgang dann fur Pflock (B)! Die beiden Kreise
kénnen sich je nach GroBe lhres Schwimmbades Uberlappen oder berihren. Wahlen Sie die fur
Ihr Schwimmbad bendétigte Schnurlange nach der nachstehenden Tabelle aus! Die Kreise sind
Uberall jeweils 5" (15 cm) groBer als das Schwimmbad.

SchwimmbadgroBe Schnurlange Lange 2 x 4
5,50x3,60m 6’-6""0(198 cm) 6’-6""0198 cm)
7.,20x3,60m 6’-6°"0(198 cm) 6’-6""0198 cm)
9,00x4,60m 8'-0""(244 cm) 8'-0""(244 cm)
10,0x5,50m 9’-6"" (290 cm) 9’-B6""(290 cm)
=
..-"Hh .-'"{‘.
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v "_.-‘
B '}'"..._ ___________ —~

a. Verbinden Sie die beiden Pflocke (A) und (B) mit einer Schnur! Benutzen Sie diese Schnur
als Hilfsmittel zum Markieren der Mittelachse auf dem Erdboden mit der Sprihdose!

b. Ersetzen Sie die beiden Pflocke durch zwei Pfahle mit flacher Oberseite, die jeweils
mindestens 1 (25 mm) im Quadrat breit und 6" (15 cm) lang sind! Schlagen Sie die Pfahle
so ein, dass sie bindig zum Erdboden sind!




c. Treiben Sie zusatzliche Pfahle mit flacher Oberseite zwischen den beiden Pfahlen (A) und (B)
auf der Mittelachse in den Erdboden! Halten Sie dabei einen Abstand von etwa 48" (1220
cm) ein. Schlagen Sie sie so weit ein, dass sie bundig mit dem Erdboden verlaufen!

d. Verbinden Sie die beiden Kreise durch gerade Linien und formen Sie so ein Oval! Verwenden
Sie die Pfahle und eine Schnur als Hilfsmittel fur die Farbspriuhdose!

e. Markieren Sie Bereiche entlang beider gerader Seiten |hres Ovals! Benutzen Sie die Pfahle
und eine Schnur als Hilfsmittel fur die Farbsprihdose, damit Sie so die geraden Linien
markieren kénnen! Suchen Sie einen Tragersockel bzw. ein Endprofil heraus, die in der
Profilpackung enhalten sind (je nach Schwimmbadtyp ist entweder ein Endprofil oder ein
Tragersockel enthalten) und messen Sie die Lange L mit einem BandmalB! Anhand der
nachstehenden Tabelle konnen Sie die korrekte Breite C des Seitenbereichs fur |hr
Schwimmbad ermitteln.

Lange Breite des Seitenbereichs

L C

30°'x Ya"" (77 cm) 32" (81 cm)

34 'x ¥ (88 cm) 37 (94 cm)

37 'x Y4’ (95 cm) 40" (102 cm)

2. Entfernen Sie die Grasnarbe!

a. Entfernen Sie die gesamte Grasnarbe und alle Pflanzen aus dem Bereich!

b. Entfernen Sie alle Stocke, Steine und Wurzeln aus dem Bereich!

3. Machen Sie den Bereich flach und eben!

a. Nageln Sie ein Ende eines geraden 2 x 4 an die Oberseite des Pfahls (A)! Wahlen Sie die
Lange des fur Ihr Schwimmbad benodtigten 2 x 4 aus der Tabelle auf Seite 1-3 aus! Der
Nagel muss lang genug sein, um das Ende des 2 x 4 am Pfahl festzuhalten, wahrend Sie es
in einem Kreis drehen!

b. Bringen Sie eine Wasserwaage auf dem 2 x 4 an und drehen Sie das Brett im Kreis, um
Erhebungen bzw. Vertiefungen festzustellen!

c. Beseitigen Sie alle Erhebungen mit einer Schaufel, einer Hacke oder einem Rechen! Falls

eine groBe Flache einzuebnen ist, muss ggf. eine Erdbewegungsmaschine gemietet werden.
Denken Sie daran, dass lhr Schwimmbad mit einer Toleranz von 1" (25 mm) Gber das
gesamte Schwimmbad hinweg eben sein muss!



Erinnerung:

Ihr Schwimmbad muss absolut eben sein. Nehmen Sie sich die erforderliche Zeit um
sicherzustellen, dass |hr Fundament absolut eben ist! Hinweis: Benutzen Sie ein Vermessungs-
Fernrohr anstelle einer Wasserwaage, soweit vorhanden. Erinnerung: Die aueren 12" (30
cm) des Ovals mussen absolut flach sein. Die Unterkante des Schwimmbads muss flach auf
den Erdboden ruhen, und unter ihm dirfen keine Abstande verbleiben. Nehmen Sie sich die
Zeit, um sicherzustellen, dass dieser Bereich vollig flach und eben ist!

d. Senken dirfen nicht aufgefullt werden, da ansonsten ein unsicheres Fundament fur lhr
Schwimmbad geschaffen wird. Kleinere Vertiefungen und Hohlraume kénnen aufgefillt
werden; das Erdreich muss dann jedoch mit einem Stampfwerkzeug verdichtet werden.

e. Entfernen Sie das 2 x 4 vom Pfahl und nageln Sie es an den nachsten Pfahl auf der
Mittelachse!

f.  Wiederholen Sie die vier letzen Schritte, bis die gesamte Ovalflache eben ist!

g. Sorgen Sie dafur, dass die breiten Bereiche entlang der Seiten der Ovallange zum Rest der
Flache eben sind!

h. Uberpriifen Sie nochmals die &uBeren 12"’ (30 cm) der runden Enden, wo die
Schwimmbadwande stehen werden, sowie die Bereiche entlang der geraden Seiten des
Ovals! Vergewissern Sie sich, dass keine Erhebungen und Senken vorhanden sind! Die
Unterkante des Schwimmbads muss ohne Absténde flach zum Erdboden verlaufen.

4. Terrassenplatten

a. Terrassenplatten aus Beton mussen unter den jeweiligen Wandversteifungen entlang der
geraden Schwimmbadseiten angebracht werden. Terrassenplatten kénnen auch jeweils
unter den senkrechten S&ulen an den runden Schwimmbadenden verwendet werden.
Terrassenplatten mit einer Breite von mindestens 12" (30 cm) reichen aus. Die
Terrassenplatten unter den Wandversteifungen missen mindestens 24 " (61 cm) lang
sein. (Zusatzliche Terrassenplatten mussen aneinanderstoBend angebracht werden, um
diese Lange herzustellen, falls Sie keine Platten finden, die lang genug sind.) Wahlen Sie die
bendtigte Anzahl an Terrassenplatten, die Sie fur lhr Schwimmbad bendtigen, aus der
Tabelle auf der folgenden Seite aus.

b. Legen Sie die Sockelschienen und —platten provisorisch um die runden Enden |hres Ovals
aus! Dies zeigen den Ort fur die Terrassenplatten an den runden Enden an.

c. Legen Sie dieTerrassenplatten entlang der geraden Seiten |lhres Ovals aus! Entnehmen Sie
dabei die fur Ihre SchwimmbadgroéBe erforderlichen Abstande aus der Tabelle auf der
folgenden Seite.



Hinweis: Terrassenplatten um die runden Enden des Schwimmbads konnen auf Wunsch auch
rund statt rechteckig sein — oder sie kénnen ganz weggelassen werden. Die Terrassenplatten
unter den Wandversteifungen missen eingebracht werden, selbst wenn sie an den runden
Enden nicht benutzt werden.

SchwimmbadgroBe Abstand zwischen Terrassen-  Anzahl an Terrassen-

Platten an geraden Seiten platten an geraden Seiten

12'x 18" 367" (91 cm) 6

12'x 24" 367 (91 cm) 10

15'x 24" 367" (91 cm) 8

15'x 30" 36" (91 cm) 12

18'x 33" 36" (91 cm) 12

21'x 42" 367" (91 cm) 16

d. Alle Terrassenplatten missen in den Boden eingelassen werden, da dass ihre Oberseiten
bindig zum umgebenden Erdreich sind. Benutzen Sie eine Wasserwaage, um
sicherzustellen, dass die Terrassenplatten perfekt eben und bindig mit dem Boden sind!
Verwenden Sie eine Wasserwaage und ein 2 x 4 zwischen den Terrassenplatten, um
sicherzustellen, dass diese auch zueinander eben sind!

e. Entfernen sie alle Mittenpfahle und Kantholzer!

Teil 2 Montage des Schwimmbad-Bodens

A.

1.

Montage der Bodenschienen beim Rundpool

Legen Sie die Bodenplatten und die unteren Schienen aus!

Legen Sie die Bodenplatten in gleichmaBigem Abstand um den Umfang |lhres Fundaments
aus! Wenn Sie die fakultativ benutzbaren Terrassenplatten verwenden, so legen Sie jeweils
eine Bodenplatte auf eine Platte.

Schieben Sie die gekrimmten unteren Schienen mit den Bodenplatten zusammen! Belassen
Sie eine 2" " (13 mm) breite Spalte zwischen den Enden der unteren Schienen!

Verteilen Sie Maurersand!

Verteilen Sie eine Schicht feinen Maurersand 2" (5 cm) tief Gber den Fundamentbereich!
Ebnen und glatten Sie den Maurersand mit einem Rechen! Anstelle von Maurersand kénnen
auch 2" " oder %" (13 oder 19 mm) dicke Styrolschaumplatten verwendet werden.
Schneiden Sie die Platten passend zu und verbinden Sie sie Uber die gesamte Lange der
einzelnen Nahte mit Band. Vliestrennlage zwischen Folie und der Styrolplatten ist zwingend!

Erinnerung: Verteilen Sie Maurersand oder Styrolschaum Uber die gesamte Fundamentflache
innerhalb der Bodenschienen! Dadurch wird eine Schutzflache als Unterlagen fiur die Falie
geschaffen.



b.

. Montage der Seitenversteifungen nur bei Ovalpools

. Legen Sie die Bodenplatten und die unteren Schienen an den runden Enden aus!

Legen Sie jeweils eine Bodenplatte auf die Terrassenplatten an den runden
Schwimmbadenden aus!

Schieben Sie die gekrimmten unteren Schienen mit den Bodenplatten zusammen! Belassen
Sie eine 2" " (13mm) breite Spalte zwischen den Enden der unteren Schienen!

b _.4"'/

Bereiten Sie den Boden vor den Terrassenplatten vor!

Loésen Sie den Erdboden mit einer Schaufel bis in eine Tiefe von etwa 2" (5 cm) vor der
jeweiligen Terrassenplatte entlang der geraden Schwimmbadseiten! Die Bereiche missen
jeweils 6" (15 cm) breit und 40" (102 cm) lang sein!

Entfernen Sie alle Steine und Wurzeln aus dem Bereich!

Wichtiger Hinweis: lhr Schwimmbad ist zur Installation auf nattrlichem Erdreich bestimmt.
Falls Sie die Benutzung eines anderen Fundaments wie Magerbeton planen, so denken Sie
daran, dass die Profilverlangerung (Punkt 2) und die Niederhalteplatte (Punkt 9) bundig zur
Fundamentoberflache in das Fundament eingelassen werden mussen!



Stiitzendetailzeichnung
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3. Montieren Sie die Tragersockel!

Die gegenuberliegende Seite bietet eine Ubersicht (iber alle Teile, die zur Installation der
Seitenverstrebungen verwendet werden.

a.

Entnehmen Sie den Inhalt des Profilkartons und der mittleren Packung! Drehen Sie die
Tragersockel (Punkt 5) jeweils um und setzen Sie vier Abstandshalter (Punkt B) unter den
Flanschen an den jeweiligen Enden ein, indem Sie sie vorsichtig mit einem Schraubenzieher
anheben. Flansche nicht zu weit biegen! Vergewissern Sie sich, dass alle Abstandshalter
unter einem quadratischen Loch zentriert sind, und drehen Sie dann alle Tragersockel
wieder richtig herum!

Richten Sie ein Ende eines Tragersockels (Punkt 5) (das Ende mit den quadratischen
Kerben in den Ecken) Uber ein Ende einer Profilverlangerung (Punkt 2) aus! Setzen Sie eine
Universalhalterung (Punkt 7) oben auf, wobei die abgewinkelten Teile der Zapfen zur
AuBenseite des Schwimmbads zeigen! Richten Sie die vier Locher aus, und befestigen Sie
sie zusammen mit den vier Schrauben (Punkt 3) und den vier Muttern (Punkt 4). Die
Schraubenképfe miussen sich unten befinden. Die Schrauben noch nicht anziehen (nur
fingerfest). (Diese Schrauben werden festgezogen, nachdem die Schienen nach Schritt 5(b)
installiert sind.)

Befestigen Sie eine andere Universalhalterung (Punkt 7) am anderen Ende des
Tragersockels! Vergewissern Sie sich dabei, dass die Winkelteile der Zapfen zur AuBenseite
des Schwimmbads hin zeigen! Richten Sie die vier Lécher aus und verbinden Sie sie mit den
vier Schrauben (Punkt 3) und vier Muttern (Punkt 4)! Die Schraubenképfe mussen sich
unten befinden. Ziehen Sie die Schrauben fest!

Wiederholen Sie die Schritte (b) und (c) fur das andere Ende des Mittelprofils!

Wiederholen Sie die Schritte (b) bis (d) fur die Ubrigen Profile!

Warnung: Schrauben nicht zu fest anziehen!

Montieren Sie die Profile und die Profilverlangerungen!

Rollen Sie die Mittelprofile (Punkt 1) ab und legen Sie sie flach aus! Driucken Sie vorsichtig
etwaige Knicke oder Krimmungen heraus!

Verbinden Sie eine Profilverlangerung (Punkt 2) mit einem der Profilenden (Punkt 1)! Das
Profil muss sich auf der Oberseite der Profilverlangerungen befinden. Richten Sie die beiden
Locher aus und befestigen Sie sie mit zwei Schrauben (Punkt 3) und zwei Muttern (Punkt
4). Die Schraubenképfe mussen sich stets oben befinden. Ziehen Sie die Schrauben fest!
Decken Sie die Schraubenkoépfe mit Rohrband ab!

Wiederholen Sie den Schritt (b) fur das andere Profilende!

Wiederholen Sie die Schritte (b) und (c) fur die ubrigen Profile!

Bringen Sie die unteren Schienen an und verbergen Sie die Profilverlangerungen!

Fuhren Sie das Ende einer gekrimmten Bodenschiene (Punkt 8) am runden
Schwimmbadende etwa 1-1/2 ~* (40 mm) tief in die quadratisch gekerbte Ecke eines
Tragersockels (Punkt 3) ein!

Fuhren Sie das Ende einer kurzen (35" - 89 cm) Bodenschiene (Punkt 8) in die quadratisch
gekerbte Ecke auf der anderen Seite des Tragersockels (Punkt 5) ein! Ziehen Sie die
Schrauben fest!

Treten Sie vorsichtig auf die Profilverlangerung (Punkt 2), um sie in den Boden zu dricken!
Dricken Sie sie so lange nieder, bis sie mit der Erde blndig ist und der Tragersockel (Punkt
5] flach auf der Terrassenplatte ruht. (Hinweis: Die Profilverlangerung lasst sich in den laut
Schritt 2(a) gelésten Bodenbereich eindricken.)

(N



d. Vergewissern Sie sich mittels einer Wasserwaage, dass der Tragersockel (Punkt 5= und
die Terrassenplatte eben liegen und dass der Tragersockel voll durch die Terrassenplatte
getragen wird!

e. Wiederholen Sie die Schritte (a) bis (d) fur das andere Ende der Profilgruppe!

f. Befestigen Sie eine Niederhalteplatte (Punkt 3) an der Profilverlangerung (Punkt 2) mit zwei
selbstschneidenden Schrauben (Punkt 10). Decken Sie die Schraubenképfe mit Rohrband
ab!

g. Fuhren Sie das andere Ende der unteren Schiene (Punkt 8) etwa 1-1/2"" (40 mm) weit in
die quadratisch gekerbte Ecke des nachsten Tragersockels (Punkt 95) ein!

h. Befestigen Sie das andere Ende der Niederhalteplatte (Punkt 9) mit zwei
selbstschneidenden Schrauben (Punkt 10) an der Profilverlangerung (Punkt 2)! Decken Sie
die Schraubenkdpfe mit Band ab!

i. Wiederholen Sie die Schritte (f) bis (h) fir das andere Ende der Profilgruppe!

j.  Wiederholen Sie die Schritte (b) bis (i) fir die nachste Profilgruppe!

k. Vergewissern Sie sich, dass alle in Schritt 3(b) installierten Schrauben fest sitzen!

Warnung: Schrauben nicht zu fest anziehen!

6. Bringen Sie die Vertikalsteher und diagonalen Versteifungen an!

a. Befestigen Sie eine Universalhalterung (Punkt 7) an den vier Lochern in der Mitte der
senkrechten Saule (Punkt 11)! Bringen sie in jedem Loch eine Schraube (Punkt 3) und eine
Mutter (Punkt 4) an! Die abgewinkelten Teile der Zapfen missen zum Ende der senkrechten
Saule mit den gekerbten Ecken zeigen (oberes Ende). Die Schraubenképfe missen sich auf
der Innenseite der senkrechten Saule befinden. Ziehen Sie die Schrauben fest!

b. Verschrauben Sie eine Diagonalversteifung (Punkt 12) mit einer langen Schraube, zwei
Flachscheiben (je eine an den beiden Seiten der senkrechten Saule) und einer Mutter
(Punkte 13, 14 und 15) an dem Diagonalbligel an der senkrechten Saule! Befestigen Sie sie
nur durch das obere Loch! (Die zweite Schraube wird nach Montage der Schwimmbadwand
durch das andere Loch befestigt.) Die Schrauben didrfen noch nicht festgezogen werden
(nur fingerfest).

c. Richten Sie die Lécher am unteren Ende der senkrechten S&ule (Punkt 11) auf die beiden
Zapfen an einer Universalhalterung (Punkt 7) aus, die sich am nachsten zur
Schwimmbadmitte befindet! Befestigen Sie sie mit einer langen Schraube, zwei
Flachscheiben (je eine auf den beiden Seiten der senkrechten Saule) und einer Mutter
(Punkte 13, 14 und 15). Befestigen Sie nur die Schraube durch das Loch, das sich am
weitesten von der Schwimmbadmitte entfernt befindet! Die zweite Schraube wird nach
Montage der Schwimmbadwand durch das andere Loch befestigt.) Die Schrauben durfen
noch nicht festgezogen werden (nur fingerfest).

d. Richten Sie die Locher am unteren Ende der Diagonalversteifung (Punkt 12) auf die
Universalhalterung am Ende des Tragersockels aus! Befestigen Sie sie mit einer langen
Schraube, zwei Flachscheiben (je eine auf den beiden Seiten der senkrechten Saule) und
einer Mutter (Punkte 13, 14 und 15). Befestigen Sie nur die Schraube durch das Loch, das
sich am weitesten von der Schwimmbadmitte entfernt befindet! Die zweite Schraube wird
nach Montag der Schwimmbadwand durch das andere Loch befestigt.) Die Schrauben
durfen noch nicht festgezogen werden (nur fingerfest). Die Schraube kann voribergehend
entnommen werden, damit die senkrechte Saule bei der Montage der Schwimmbadwand
nach auBen gekippt werden kann.

e. Wiederholen Sie die Schritte (a) bis (d) fur die Ubrigen senkrechten Saulen und Diagonalen
entlang der beiden geraden Schwimmbadseiten!

f.  Ziehen Sie die in den Schritten (b) bis (e) eingesetzten Schrauben erst nach Montage der
Schwimmbadwand fest! Schrauben nicht zu fest anziehen!
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Warnung: Schrauben nicht zu fest anziehen!

7.

Bringen Sie einen Verstarkungsbugel an!

Setzen Sie jeweils einen Verstarkungsbugel (Punkt 16) etwa 16" (41 cm) vom Boden in die
senkrechten Saulen (Punkt 11) ein! Fihren Sie den Blgel in einem Winkel ein und drehen Sie
ihn dann, bis er einrastet! Zur Befestigung des Blgels werden keine Befestigungsteile
benotigt.

Montieren Sie die Deckplatten!

Befestigen Sie Deckplatten (Punkt 17) mit jeweils einer selbstschneidenden Schaube
(Punkt 10) an jeder Seite provisorisch an den Oberseiten der jeweiligen senkrechten
Saulen! (Hinweis: Die Deckplatte wird vortibergehend abgenommen, wenn spéater das
Schwimmbad und die Folie installiert werden — Schrauben Sie sie nur halb hinein! Diese
Schrauben werden festgezogen und die anderen Schrauben werden angebracht, nachdem
die Schwimmbadfolie installiert wurde.) Die Seiten der Deckplatte miussen sich auf der
AuBenseite der senkrechten Saule befinden.

Verteilen Sie Maurersand!

Achten Sie darauf, dass alle Schrauben bzw. Bolzenképfe, die mit Sand oder Styrolschaum
bedeckt werden sollen, zundchst mit Rohrband abgedeckt werden!

Verteilen Sie eine Schicht feinen Maurersand 2" (5 cm) tief Uber den Fundamentbereich!
Ebnen und glatten Sie den Maurersand mit einem Rechen! Anstelle von Maurersand kénnen
auch 2" " oder %" (13 oder 19 mm) dicke Styrolschaumplatten verwendet werden.
Schneiden Sie die Platten passend zu und verbinden Sie sie Uber die gesamte Lange der
einzelnen Nahte mit Rohrband!

Erinnerung: Verteilen Sie Maurersand oder Styrolschaum Uber die gesamte
Fundamentflache innerhalb der Bodenschienen! Dadurch wird eine Schutzflache als
Unterlage flr die Folie geschaffen. Vliestrennlage zwischen Folie und der Styrolplatten ist
zwingend!
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Teil 3A Montage der Schwimmbad-Wand

Dieser Teil gilt fur runde und ovale Schwimmbaéader (auf Darstellung nur runde Schwimmbéader)

1.
a.

b.

Stellen Sie die Wand an Ort und Stelle auf!

Warten Sie einen windstillen Tag ab! Versuchen Sie nicht, die Schwimmbadwand im Wind zu
installieren!

Packen Sie die aufgerollte Schwimmbadwand aus und stellen Sie sie auf einem Stuck
Karton oder Sperrholz in der Mitte des Schwimmbads auf! Die Ausschnitte fir den durch
die Wand reichenden Skimmer mussen an der Wandoberseite liegen.

Warnung: Versuchen Sie nicht, die Schwimmbadwand im Wind aufzustellen! Warten Sie einen
windstillen Tag ab!

C.

Beginnen Sie die Wand abzurollen, und fuhren Sie dabei die Unterkante in die gekrimmte
Bodenschiene! Das Startende der Wand muss Uber einer Bodenplatte zu liegen kommen,
und der Skimmer sowie die Rucklauflocher missen an der Stelle positioniert werden, wo die
Pumpe und der Filter zu liegen kommen werden.

Setzen Sie beim Abrollen Schlitzrohrlangen auf die Oberkante der Wand, und verbinden Sie
die Schlitzrohre fortlaufend mit den Verbindern, wobei jeweils eine Lucke von 2" (13 mm)
zwischen ihnen zu belassen ist. (Falls Sie eine gebdrdelte Schwimmbadfolie benutzen, so
mussen zunachst Folienhalterlangen an der Wandoberkante angebracht werden und dann
die Schlitzrohre und Verbinder.)

Erinnerung: Die besten Ergebnisse werden erzielt, wenn der Skimmer auf der Abwindseite des
Schwimmbads installiert wird, d.h. direkt gegentber der haufigsten Windrichtung.

Hinweis: Folgendes muss auf dem Schwimmbadfundament positioniert werden, bevor die
Schwimmbadwand abgerollt wird: die Schwimmbadfaolie, ein wenig zusatzlicher Maurersand zur
Herstellung der Wélbung in Schritt 4 und eine Leiter zum Herausklettern nach Montage der
Wand.

e.

Arbeiten Sie um das Fundament herum, bis die gesamte Schwimmbadwand in die
Bodenschiene abgerollt und die Oberkante mit Schlitzrohren und Verbindern abgedeckt ist
(und mit Bordelfalienhaltern, falls eine Bérderfolie verwendet wird).

[Rotima

bor
bomled
lawr

enly

14



2. Verbinden Sie die Enden der Schwimmbadwand!

Richten Sie die beiden Locher in den beiden Schwimmbadwandenden aufeinander aus!

b. Machen Sie den Kreis zur Ausrichtung der Lécher groBer oder kleiner, indem Sie die
Bodenplatten mit dem FuB herein- oder herausklopfen!

c. Verbinden Sie die Schwimmbadwandenden mit einer Schraube, einer Kunststoffhilse und
einer Mutter durch die jeweiligen Locher! Bringen sie die Schraubenkdpfe und Hulsen jeweils
im Schwimmbadinnern und die Mutter auBen an!

d. Ziehen Sie die Schrauben und Muttern sicher fest!

e. Decken Sie die Naht und die Schraubenkopfe an der Innenseite der Schwimmbadwand mit
einem 2 " (50 mm) breiten Band ab!

o

Hinweis: Stecken Sie einen Schraubenzieher durch die beiden Lécher, um die Ausrichtung der
Wandenden leichter durchfuhren zu kénnen.

Erinnerung: Die Schraubenkdpfe missen in das Schwimmbadinnere zeigen. Decken Sie die
Schraubenkdpfe mit Band ab!

1. Prufen Sie die Schwimmbadwand auf ihre Ebenheit!

a. Messen Sie mit einer Schnur und einem Schnurmal zur Prifung Gber die Oberkante der
Schwimmbadwand, um zu bestimmen, ob sie eben ist! Priufen Sie die Wand in mehreren
unterschiedlichen Richtungen. Die Wand muss eben sein. Zeigt das Mal eine Abweichung
von mehr als 1°" (25 mm) Uber den Durchmesser des Schwimmbades hinweg, so muss die
Wand zerlegt und das Fundament nochmals geebnet werden.

Warnung: Das Schwimmbad muss mit einer Toleranz von 1°" (25 mm) Uber den Durchmesser
eben sein. Ein unebenes Schwimmbad ist gefahrlich und kann zusammenbrechen.

— i
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2. Stellen Sie eine Wolbung (Hohlkehle od. Erdkeil) her!

a. Stellen Sie eine Wolbung mit einer Hohe von ca. 6" (15 cm) und einer Breite von 8" (20
cm) um die gesamte Unterseite der Schwimmbadwand an der Innenseite her!

b. Stellen Sie die Wélbung mit einer Erde oder Maurersand her und verdichten Sie sie fest in
ihrer Form!

Erinnerung: Die Wélbung ist ein wichtiger Teil der Schwimmbadstruktur. Nehmen Sie sich
genugend Zeit, um eine vollstandige Wdlbung in voller GréBe herzustellen.

3. Installieren Sie die Lippen Dichtung (Wall Saver)!

a. Die Wall-Saver-Dichtung bietet eine wasserdichte Abdichtung um den Skimmerausschnitt
fur den durch die Wand reichenden Skimmer. Nehmen Sie die beiden Dichtungsschichten
vorsichtig auseinander, so dass die Wand zwischen diesen beiden Schichten liegt! Achten
Sie sorgfaltig darauf, dass die Naht in der Dichtung nicht reiBt oder beschadigt wird, da die
Dichtung ansonsten lecken kann! Seien Sie inshesondere auch vorsichtig, dass die Dichtung
nicht zerschnitten oder beschadigt wird, wenn spater der Skimmer installiert wird! Bei
beschadigter Dichtung miussen Sie sich bei lhrem Schwimmbadhandler Ersatz besorgen!

Warnung: Die Wall-Saver-Dichtung ist wichtig fir den korrosionsschutz. Wenn diese Dichtung
nicht richtig installiert wird, erlischt ihre Schwimmbadwand-Garantie. Wenn die Dichtung
beschadigt wird, erhalten Sie bei Ihrem Schwimmbadhandler Ersatz.

SR
=\ Ao

Teil 3b Montage der Schwimmbadfolie
Die Folie darf nicht bei Temperaturen unter + 15° C eingebaut werden.

Wir empfehlen, auf den fertigen Aufstellungsplatz ein Mineralfaservlies moglichst faltenfrei bis
uber die Hohlkehle zum Schutz der Folie zu verlegen.

Entgraten Sie die Kanten der vorgestanzten Skimmer- und Dusendffnungen mit einer Feile und
verkleben Sie diese, um Schnitte an der Schwimmbadfolie zu vermeiden.

Ziehen Sie sich die Schuhe aus, um mdgliche Schaden an der Folie zu verhindern.

Offnen Sie vorsichtig den Karton der Innenfolie und klappen Sie diese von der Mitte aus nach
auBen auf. Achten Sie darauf, dass die BodenschweiBBnaht, die produktionsbedingt durch die
Uberlappung der Folienbahnen entsteht, auf der wasserabgewandten Seite zum Liegen
kommt.
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Die senkrechte SchweiBnaht der Folie dient als Ausgangspunkt.

Ziehen Sie die Folie Uber die Stahlwand und befestigen Sie die Folie provisorisch mit den
mitgelieferten Plastikklemmen rund um die Stahlwand.

Achten Sie darauf, dass sich die Schweilnaht des Bodens moglichst in der Mitte der Hohlkehle
befindet.

o
2

Jetzt muss bereits Wasser ins Becken eingelassen werden. Bei ca. 5 cm Wasserstand muss
der Boden von innen nach auBen mittels Fliissen oder Handen geglattet werden.

Wenn der Boden fertig geglattet ist, wird die Folie Uber die Stahlwand nachge-
spannt und rundherum mit den Plastikklemmen fixiert.

17



Teil 4 Montage des Handlaufs und der Vertikalsteher

1.
a.

Fallen Sie Ihr Schwimmbad weiter mit Wasser!
Fullen Sie Ihr Schwimmbad nachdem Sie die Folie geglattet haben auf maximal 30cm Hdéhe!

Wichtig: Die Schwimmbadwand kann sich beim Befilllen mit Wasser durchaus etwas
ausbauchen und verschieben. Dies ist véllig normal.

Warnung: Lesen Sie die Sicherheitsregeln in Teil 1 durch, bevor Sie die Benutzung des
Schwimmbads gestatten! Dieses Schwimmbad ist nicht zum Hineinspringen bestimmt!

2.
a.

Installieren Sie die senkrechten Saulen!

Richten Sie die Unterseite einer vertikalen Saule (Punkt 1) auf die beiden kleinen Zapfen an
einer Bodenplatte aus (Punkt 2)! Die Zapfen missen sich auf der Innenseite der vertikalen
Saulen befinden. Die drei Locher an der Vorderseite der senkrechten Saule missen sich
moglichst nahe an der Oberseite befinden.

Richten Sie die Schraubenlécher aus und bringen Sie jeweils eine selbstschneidende
Schraube pro Seite an (Punkt 3)!

Haken Sie eine Deckplatte (Punkt 4) dber den oberen Rand der Schwimmbadwand (Punkt 5)!
Bringen Sie die Deckplatte herunter Uber die Oberseite der senkrechten Saule, wobei die
Zapfen sich an der AuBenseite der Saule befinden. Vergewissern Sie sich, dass die
senkrechte Saule gerade nach oben und unten verlauft!

Richten Sie die Schraubenlécher aus und bringen Sie jeweils eine selbstschneidende
Schraube pro Seite sowie eine vorne an (Punkt 6)!

Wiederholen Sie die letzten vier Schritte mit den anderen senkrechten Saulen um die
Schwimmbadwand!

Hinweis. Benutzen Sie die Stege in der Schwimmbadwand, um sicherzustellen, dass die
senkrechten Saulen gerade nach ocben und unten verlaufen.
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. Installieren Sie die Handlaufschienen!

Legen Sie eine obere Schiene auf (Punkt 7), so dass ein Ende auf der Deckplatte aufliegt!
Die Seite der oberen Schiene, die zur Mitte des Schwimmbads zeigt, muss sich nahe an
der Schwimmbadfolie und der Schwimmbadwand befinden. Die Seite der oberen Schiene, die
zum SchwimmbadauBeren zeigt, bildet einen groBen Uberhang.

Richten Sie die Locher wie dargestellt aus! Befestigen Sie die beiden selbstschneidenden
Schrauben (Punkt 8) durch die beiden ovalen Ldocher an der darunter liegenden Deckplatte!
Ziehen Sie die Schrauben noch nicht fest! Belassen Sie die Schrauben leicht lose, bis sich
alle oberen Schienen an Ort und Stelle befinden!

Wiederholen Sie die letzten beiden Schritte fur die andere Seite der oberen Schiene!
Wiederholen Sie die schritte (a) bis (c) zur Installation der Ubrigen oberen Schienen um die
Oberseite der Schwimmbadwand!

Stellen Sie alle oberen Schienen so ein, dass sie eben zueinander liegen, und ziehen Sie alle
Schrauben fest!

<
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4. Installieren Sie die oberen Verbinder!

a. Befestigen Sie die obere und untere Halfte des Verbinders, wie nachstehend dargestellt,
mit zwei Schrauben!

b. Richten Sie den montierten Verbinder (Punkt 9) Uber den Enden der beiden oberen Schienen
aus!

c. Haken Sie die obere Halfte unter den Innenkanten der oberen Schienen ein, und kippen Sie
die Verbindergruppe nach unten tUber oberen Schienen, wahrend Sie an der unteren Halfte
der Verbindergruppe nach auen und unten ziehen!

d. Verriegeln Sie die untere Verbinderhalfte (Punkt 9) an Ort und Stelle, indem Sie die
Verbindergruppe unter den cberen Schienen einschnappen lassen!

Halten Sie die Fuge zwischen dem ocberen und unteren Verbinder zusammen, wahrend Sie die
Schrauben festziehen!

e. Richten Sie die beiden Schraubenldcher im unteren Verbinder auf die beiden Lécher in
der senkrechten Saule aus! Befestigen Sie den Verbinder an Ort und Stelle mittels der
beiden selbstschneidenden Schrauben (Punkt 11). Ziehen Sie die Schrauben fest!

f. Setzen Sie den linken (L) und rechten (R) Stopfen (Punkt 12) in die Lécher in der unteren
Verbinderhalfte (Punkt 10) ein, um die Schrauben zu verbergen! Driucken Sie die Stopfen
fest an Ort und Stelle!

g. Wiederholen Sie die letzten sechs Schritte fur den Rest der oberen Verbinder!

h. Bestreichen Sie alle sichtbaren Schraubenkdpfe mit klarem AuBenlack!

Hinweis: Die Stopfen, mit denen die Schrauben abgedeckt werden, kénnen ggf. abgenommen
werden, indem sie mit einem Messer geldst werden. Achten Sie aber darauf, dass dabei die
Seiten der Stopfen nicht beschadigt werden!
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Endmontage !

Fallen Sie Ihr Schwimmbad weiter mit Wasser bis ca 5 cm unter der Disenoffnung.
Beginnen Sie mit der Montage des Skimmer It. Anleitung

Installieren Sie lhre Filteranlage laut Anleitung!

Nach erfolgter Skimmer und Filcermontage, fullen Sie das Schwimmbad bis zur
Skimmermitte mit Wasser! Im AnschluB kénnen die Schlauchleitungen entliftet werden und
die Filteranlage in Betrieb genommen werden!

Die Pflege lhres Schwimmbads

Nachdem Sie Ihr Schwimmbad fertig installiert haben, sollten Sie die folgenden Anweisungen
beachten, um es sauber und in gutem Zustand zu halten.

1.

a.

o

2 \*)

® oo

D.

Die Folie
Prufen Sie die Folie regelmaBig auf Lecks!
Kleinere Reparaturen kénnen mit einem Reparatur-Kit an der Folie durchgefuhrt werden.

. Schwimmbadwand und Vertikalsteher

Halten Sie die Schwimmbadwand und die senkrechten Saulen sauber! Waschen Sie sie
regelmaBig mit milder Seife ab! Keine Scheuermittel, Chemikalien oder Reinigungsmittel
verwenden!

Waschen Sie verschuttete Schwimmbadchemikalien sofort ab!

Uberstreichen Sie alle sichtbaren Schraubenkdpfe mit klarem AuBenlack!

Uberpriifen Sie alle Metallteile regelmaBig — mindestens einmal pro Saison — auf Rost!
Bessern Sie Kratzer und Roststellen an Metallteilen mit passender Rostschutzfarbe aus!
Folgen sie dabei den Anweisungen auf der Lackdose! Teil 4 enthalt Anweisungen zur
Entfernung der Folie.

Senken Sie den Wasserspiegel in lhrem Schwimmbad alle zwei Jahre auf 12" (30 cm) Tiefe
ab. Nehmen Sie die Oberkante der Folie von der Schwimmbadwand ab und suchen Sie nach
verstecktem Rost an der Innenseite der Schwimmbadwand! Teil 4 enthalt Anweisungen zur
Entnahme der Folie.

Achten Sie besonders auf etwaige Lecks im Skimmer und in den Rucklauféffnungen. Lecks
mussen sofort behoben werden!

So machen Sie Ihr Schwimmbad winterfest.

Am Ende der Badesaison machen Sie lhr Schwimmbad unter Beachtung der folgenden
Anweisungen winterfest.

1.

a.

b.

Verringern Sie den Wasserstand!

Verringern Sie den Wasserstand in Ihrem Schwimmbad bis etwa 6" (15 cm) unterhalb der
Wasserrucklaufarmatur!

Wenn Sie Uber einen als Zusatzausstattung erhaltlichen Skimmer verfligen, so lassen Sie
das Wasser im Skimmergehause nicht gefrieren! Entfernen Sie alle am Skimmer und an den
Rucklaufarmaturen angebrachten Schlauche!

Uberprifen Sie alle Fugen und Schrauben!
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a. Vergewissern Sie sich, dass alle Rahmenfugen gut zusammenpassen und dass sich die
Schwimmbadwand nicht aus der Bodenschiene verschoben hat!
b. Vergewissern Sie sich, dass alle Schrauben und Bolzen fest sitzen!

3. Prufen Sie das Schwimmbad auf Rost!

a. Uberstreichen Sie alle Kratzer oder von Rost befallenen Flachen mit Rostschutzfarbe!

4. Uberprifen Sie die Folie!

a. Vergewissern Sie sich, dass die Oberseite der Folie weiter mit einer Kunststoffabdeckung
an der Schwimmbadwand befestigt ist! Die Folie darf nicht vom Schwimmbad abgenommen
werden. Bei Entfernung der Folie wird die bestehende Garantie nichtig. Nicht das gesamte
Wasser aus dem Schwimmbad fur den Winter ablassen.

5. Auffinden von Lecks

a. Vergewissern Sie sich, dass die Folie keine Lecks aufweist! Lecks kénnen im Winter zu
schwerwiegenden Schaden am Schwimmbad fahren.

6. Schwimmbadzubehor

a. Entfernen Sie samtliches Schwimmbadzubehdr aus dem Schwimmbad einschlieBlich der
Leiter! Belassen Sie den Skimmer und die Filterteile angeschlossen!

7. Der Filter

a. Trennen Sie den Filter vom Schwimmbad ab! Befolgen Sie die Filteranweisungen far die
Uberwinterung lhres Filters! Lagern Sie Pumpe und Filter in einem Innenraum Uber den
Winter!

8. Sehr kalte Winter

a. Falls Sie in einem Gebiet leben, in dem -30 bis —-40 DF (-35 bis —40 Grad Celsius) erreicht
werden, muss folgendes vor Wintereinbruch durchgefuhrt werden:

b. Senken Sie den Wasserspiegel auf eine Tiefe von 18 " (45 cm)! Das Schwimmbad darf nicht
komplett entleert werden! Ein leeres Schwimmbad kann im Winter zusammenbrechen.

Warnung: lassen Sie nicht das gesamte Wasser flir den Winter aus dem Schwimmbad ab, und
entfernen Sie die Folie nicht! Ein leeres Schwimmbad kann im Winter zusammenbrechen.

Erinnerung: Ihre Schwimmbadgarantie erlischt, wenn das Schwimmbad nicht richtig winterfest
gemacht wird. Befolgen Sie sorgfaltig alle einschlagigen Anweisungen!

E. Sicherheitsregeln fur Schwimmbadbesitzer

Ihr Schwimmbad enthalt eine groBe Wassermenge, und es ist tief genug, um bei VerstéBen
gegen die folgenden Sicherheitsregeln eine Gefahr fur Leib und Leben darzustellen.
Erstbenutzer haben das hdchste Verletzungsrisiko. Vergewissern Sie sich, dass alle
Schwimmbadbenutzer die Sicherheitsregeln verstehen! Am Schwimmbad missen Schilder mit
der Aufschrift NICHT HINEINSPRINGEN angebracht werden.
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1. Nicht hineinspringen!

Die obere Schwimmbadschiene ist kein Gehweg und darf nicht zum Hineinspringen benutzt
werden. Verbieten Sie das Hineinspringen von einer Beplankung bzw. von der oberen
Schwimmbadschiene! Durch ein Hineinspringen in das Schwimmbad kénnen schwere
Verletzungen verursacht werden.

2. Das Schwimmbad darf niemals allein benutzt werden!

Gestatten Sie niemals einer einzelnen Person, das Schwimmbad alleine zu benutzen! Neben
dem Badenden muss mindestens eine andere Person Aufsicht fihren. Es sollte stets jemand in
der Nahe sein, um im Notfall zu helfen.

3. Kinder niemals unbeaufsichtigt lassen!
Kinder durfen niemals allein und unbeaufsichtigt im Schwimmbad oder in dessen Nahe
verbleiben. Es gibt keinen Ersatz fur eine standige Beaufsichtigung durch Erwachsene

4. Keinen Unfug treiben!
Erlauben Sie keinen Unfug im und am Schwimmbad. Oberflachen kdnnen rutschig und gefahrlich
sein, wenn sie nass sind.

5. Schwimmbad nachts beleuchten!

Wird das Schwimmbad nach Sonnenuntergang benutzt, so muss eine angemessene
Beleuchtung vorgesehen werden, damit die Schwimmbadtiefe und alle Merkmale im und am
Schwimmbad deutlich erkennbar sind. lhr 6rtlicher Elektrofachbetrieb wird Sie Uber eine
geeignete Beleuchtung beraten.

6. Zugangsbeschrankungen zum Schwimmbad

Lassen Sie keine Stlhle oder andere Mobelsticke neben dem Schwimmbad stehen, welche
durch ein Kind benutzt werden kénnten, um in das Schwimmbad zu klettern! Leitern missen
entfernt werden, wenn das Schwimmbad unbeaufsichtigt ist. Ein Zaun mit einem
verschlieBbaren Tor um das Schwimmbad oder den Gartenbereich wird nachhaltig empfohlen
und ist unter bestimmten Rechtshoheiten Pflicht.

7. Kein Alkohol und keine Drogen!

Der Gebrauch von Alkohol oder Drogen passt nicht zum Schwimmbadgebrauch. Personen, die
Alkohal trinken oder Drogen zu sich nehmen, diarfen das Schwimmbad nicht benutzen und
mussen in der Umgebung sorgfaltig beaufsichtigt werden.

8. Schwimmbad sauber und hygienisch halten!

Ihr Filcersystem entfernt im Wasser suspendierte Partikel, und der Oberflachenskimmer
entfernt Insekten, Blatter und andere Fremdkérper von der Wasseroberflache. Verwenden Sie
die richtigen Schwimmbadchemikalien anweisungsgemal, um schadliche Bakterien zu zerstdren
und die Bildung von Algen zu verhindern. Vergessen Sie nicht, dass unhygienisches Wasser
eine schwere Gesundheitsgefahr darstellt.
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Packliste LifeStyle BRANDUNG 4,60 x 1,20 m

Karton-Nr. Karton-Anzahl |Beschreibung Anzahl/Karton

311224487 1 Handlauf fir runde Seiten 10
Sicherheitsabdeckung oberer Tell 10
Sicherheitsabdeckung unterer Teil 10
Schraubensatz f. 3
Sicherheitsabdeckungen

341224487 1 Obere Deckplatte f. runde Seiten 10
Bodenplatte f. runde Seiten 10
Verbinder fur obere Rundprofile 10
Obere Rundprofile fir runde Seiten 10
Bodenfuhrungsschiene fur runde 10
Seiten 10
Seitenstreben fur runde Seiten 2
Schraubensatz

381224256-2 |1 Klemmprofile 12
Stahlwand 1
Skimmer-Dichtung 1

Packliste LifeStyle BRANDUNG 5,50 x 1,20 m

Karton-Nr. Karton-Anzahl |Beschreibung Anzahl/Karton

311224487 1 Handlauf fir runde Seiten 12
Sicherheitsabdeckung oberer Teil 12
Sicherheitsabdeckung unterer Teil 12
Schraubensatz f. 3
Sicherheitsabdeckungen

341224487 1 Obere Deckplatte f. runde Seiten 12
Bodenplatte f. runde Seiten 12
Verbinder fur obere Rundprofile 12
Obere Rundprofile fur runde Seiten 12
Bodenfuhrungsschiene f. runde 12
Seiten 12
Seitenstreben fur runde Seiten 1
Schraubensatz 2
Schraubensatz

381224256-2 |1 Klemmprofile 15
Stahlwand 1
Skimmer-Dichtung 1
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Packliste LifeStyle BRANDUNG 7,20 x 1,20 m

Karton-Nr. Karton-Anzahl |Beschreibung Anzahl/Karton
311224487 1 Handlauf fir runde Seiten 16
Sicherheitsabdeckung oberer Teil 16
Sicherheitsabdeckung unterer Teil 16
Schraubensatz f. 4
Sicherheitsabdeckungen
341224487 1 Obere Deckplatte f. runde Seiten 16
Bodenplatte f. runde Seiten 16
Verbinder fur obere Rundprofile 16
Obere Rundprofile fur runde Seiten 16
Seitenstreben fur runde Seiten 16
Schraubensatz 16
Schraubensatz 1
Schraubensatz 1
1
381224256- |1 Klemmprofile 19
2 Stahlwand 1
Skimmer-Dichtung 1
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Packliste LifeStyle BRANDUNG 5,50 x 3,60 x 1,20 m

Karton- Karton-Anzahl | Beschreibung Anzahl/Karton
Nr.
3112244 |1 Handlauf fur runde Seiten 10
87 Handlauf fur gerade Seiten 4
Sicherheitsabdeckung oberer Teil 14
Sicherheitsabdeckung unterer Teil 14
Schraubensatz fur Sicherheitsabdeckungen 4
3412244 |1 Obere Deckplatte f. runde Seiten 8
87 Obere Deckplatte f. gerade Seiten 6
Bodenplatte f. runde Seiten 8
Universalbefestigungsplatten 18
Verbinder fur obere Rundprofile 14
Obere Rundprofile fir runde Seiten 10
Obere Rundprofile fir gerade Seiten 4
BodenfUuhrungsschiene f. runde Seiten 10
Bodenfihrungsschiene f. gerade Seiten 4
Seitenstreben fur runde Seiten 8
Schraubensatz 1
Schraubensatz 1
Schraubensatz 1
3212244 |1 Seitenstltzen f. gerade Seiten 6
4 Diagonalverstrebung f. Seitenstutze (gerade 6
Seiten) 6
Verstarkung fur Seitenstlutzen f. gerade Seiten |4
Niederhalteplatten flir gerade Seiten
3612240 |1 Stahlbander 3
7 Profilverlangerung 6
Schraubensatz 6
Schraubensatz 1
Schraubensatz 1
1
3812242 |1 Klemmprofile 13
56-2 Stahlwand 1
Skimmer-Dichtung 1
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Packliste LifeStyle BRANDUNG 7,20 x 3,60 x 1,20 m

Karton-Nr. Karton-Anzahl Beschreibung Anzahl/Karton

311224487 1 Handlauf fur runde Seiten 10
Handlauf fir gerade Seiten 8
Sicherheitsabdeckung oberer Teil 18
Sicherheitsabdeckung unterer Tell 18
Schraubensatz f. Sicherheitsabdeckungen &)

341224487 1 Obere Deckplatte f. runde Seiten 8
Obere Deckplatte f. gerade Seiten 10
Bodenplatte f. runde Seiten 8
Universalbefestigungsplatten 30
Verbinder fur obere Rundprofile 18
Obere Rundprofile fir runde Seiten 10
Obere Rundprofile fir gerade Seiten 8
BodenfUhrungsschiene f. runde Seiten 10
BodenfUhrungsschiene f. gerade Seiten 8
Seitenstreben fur runde Seiten 8
Schraubensatz 1
Schraubensatz 2

32122444 2 Seitenstitzen f. gerade Seiten Gesamt
Diagonalverstrebung f. Seitenstutze 5 10
(gerade Seiten) 5 10
Verstarkung fur Seitenstitzen f. gerade 5 10
Seiten 4 8
Niederhalteplatten fur gerade Seiten

36122407 1 Stahlbander )
Profilverlangerung 10
Tragersockel 10
Schraubensatz 1
Schraubensatz 1
Schraubensatz 1

381224256-2 |1 Klemmprofile 16
Stahlwand 1
Skimmer-Dichtung 1
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Packliste LifeStyle BRANDUNG 9.00 x 4,60 x 1,20 m

Karton-Nr. Karton-Anzahl Beschreibung Anzahl/Karton

311224487 1 Handlauf fir runde Seiten 10
Handlauf fir gerade Seiten 10
Sicherheitsabdeckung oberer Tell 20
Sicherheitsabdeckung unterer Teil 20
Schraubensatz f. Sicherheitsabdeckungen &)

341224487 1 Obere Deckplatte f. runde Seiten 8
Obere Deckplatte f. gerade Seiten 12
Bodenplatte f. runde Seiten 8
Universalbefestigungsplatten 36
Verbinder flr obere Rundprofile 20
Obere Rundprofile fir runde Seiten 10
Obere Rundprofile fir gerade Seiten 10
BodenfUhrungsschiene f. runde Seiten 10
Bodenfuhrungsschiene f. gerade Seiten 10
Seitenstreben fur runde Seiten 8
Schraubensatz 1
Schraubensatz 1
Schraubensatz 2

32122444 2 Gesamt
Seitenstltzen f. gerade Seiten 6 12
Diagonalverstrebung f. Seitenstutze 6 12
(gerade Seiten) 6 12
Verstarkung fur Seitenstutzen f. gerade 5 10
Seiten
Niederhalteplatten fur gerade Seiten

36122407 1 Stahlbander 6
Profilverlangerung 12
Tragersockel 12
Schraubensatz 1
Schraubensatz 2
Schraubensatz 1

381224256-2 |1 Klemmprofile 20
Stahlwand 1
Skimmer-Dichtung 1
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	SchwimmbadgrößeSchnurlängeLänge 2 x 4
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	Platten an geraden Seitenplatten an geraden Seiten
	Teil 3A Montage der Schwimmbad-Wand
	Sicherheitsregeln für Schwimmbadbesitzer
	Kinder dürfen niemals allein und unbeaufsichtigt�
	
	Packliste LifeStyle BRANDUNG 4,60 x 1,20 m
	Packliste LifeStyle BRANDUNG 5,50 x 1,20 m
	Packliste LifeStyle BRANDUNG 7,20 x 1,20 m
	Packliste LifeStyle BRANDUNG 5,50 x 3,60 x 1,20 m


	Karton-Anzahl
	Beschreibung
	Anzahl/Karton
	
	Packliste LifeStyle BRANDUNG 7,20 x 3,60 x 1,20 m
	Packliste LifeStyle BRANDUNG 9.00 x 4,60 x 1,20 m



